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Beschlussvorlage 

 
Vorlage-Nr.: BV/0507/2016/1  Datum: 19.12.2016

Baudezernent 

Verfasser: 62-Amt für Stadtvermessung und 
Bodenmanagement 

Az: 62.AKStr-2016-
II-5 

Gremienweg: 
 

 
 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Stadtrat 

 

02.02.2017 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Haupt- und Finanzausschuss 

 

23.01.2017 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Benennung einer öffentlichen Fläche nach Richard Wilke 
 
Beschlussentwurf:  
Der Stadtrat beschließt für die in dem Auszug aus der Stadtgrundkarte rot markierte Fläche 
die Benennung nach Altlöhrtor aufzuheben und gleichzeitig in Richard-Wilke-Platz neu zu 
benennen.  
 
 
Begründung:  
Im Rahmen der Ausbaumaßnahme Altlöhrtor wird die Verbindung zwischen der Löhrstraße 
und der Einmündung Görgenstraße als Fußgängerzone neu gestaltet. Hierbei wird auch die 
bisherige nördliche Umfahrung des Parkhauses Altlöhrtor sowie die zwischen der Straße Alt-
löhrtor und der v.g. Umfahrung gelegene Fläche einschließlich des Anschlusses an das 
Kleinschmittsgäßchen mit einem einheitlichen Pflasterbelag versehen. Durch geschicktes 
Arrangement von Baumanpflanzungen in Hochbeeten, Ruhebänken und 
Fahrradabstellanlagen und der baulichen Trennung zur Ein-/Ausfahrt und Umfahrung des 
Parkhauses wird der v.g. Zwischenbereich eine neue Aufenthaltsqualität erhalten. Es bietet 
sich daher an, dieser Platzfläche eine eigenständige Namensgebung zu geben, um die 
Platzqualität hiermit zu betonen. Hierfür wird Herr Richard Wilke als Namenspate 
vorgeschlagen. 

Herr Richard Wilke war Zeit seines Lebens der Stadt Koblenz in vielfältiger Weise 
verbunden, so war er u.a. 25 Jahre Orts-, Bezirks- und Landesvorsitzender der Gewerkschaft 
Druck und Papier und war Gründungsmitglied des Karnevalsvereins K.K. Funken Rot-Weiß 
1936 e.V.. Neben weiteren ehrenamtlichen Tätigkeiten schrieb er auch zwei Bücher in 
Koblenzer Mundart und erhielt 1972 für seine Verdienste das Bundesverdienstkreuz. Details 
sind bitte aus der Anlage – Expertise des Stadtarchivs - zu entnehmen. 

 
Anlagen:  
Auszug aus der Stadtgrundkarte (grün – Altlöhrtor; blau = Kleinschmittsgäßchen) 
Detailplan 
Perspektivansichten 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 
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Expertise des Stadtarchivs 
 
Historie:  
Der Arbeitskreis für Straßenbenennungen hat in seiner Sitzung am 18.10.2016 beraten und 
den Beschlussvorschlag einstimmig und ohne Stimmenthaltungen zugestimmt. 
 


